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Abonnementspreis i

Ausland 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „ n

sofern beim Herausgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buckhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Gegründet von A. WALDNER, Ingenieur. '

Herausgeber: A. JEGHER, Ingenieur.
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Rascher 4 Cie., Meyer & Zellers Nachfolger In Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen •Expedition
RUDOLF MOSSB,

Zurich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bâ LH. ZÜRICH, den 12 September 1908 N=° 11.

flachkonstruktion für Fabrik-Bau # Patent

Nr. 23428
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Vorteile :

1. Unabhängigkeit der Gebäudelage von der Himmelsrichtung.

2. Geringstes Gewicht bei sehr guter Isolation.

3. Unübertroffene Lichtwirkung spezieller Luftungsvorrichtung.

4. Rasche und billige Erstellung bei jeder Jahreszeit.

5. Beste Eignung auch für schwierigste klimatische Verhältnisse.

6. Leichte und rationelle Anbringung von Transmissionen und

Vorgelegen.

Empfohlen als rationellstes System für
Maschinenfabriken, Werkstätten, Glesserelen, Elektrizitätswerke,
Spinnerelen, Weberelen, Bleichereien, Färberelen, Magazine,

Lagerhäuser, Markt- und Giiterhallen eto.

Patent-Inhaber:

Séquin & Knobel, Rütl (Zürich),

Zlvll-Ingenieur-Bureau für modernen Fabrikbau.

Vertretung und Ausführung:

KOCH & Cie., vorm. E. Baamberger& Kocb, Basel,
Unternehmung für Dachkonstruktionen und Bodenbelags-

Arbeiten.

Mise au Concours.

Le Conseil d'Etat du Canton de Genève ouvre un concours entre
les Architectes suisses ou domiciliés en Suisse, pour le choix d'un
emplacement et l'élaboration des plans d'une Ecole secondaire et supérieure
des Jeunes Filles.

Le Concours est à deux degrés, savoir:

i° Un concours général d'idées sur le choix d'un emplacement,

avec esquisses des plans du futur bâtiment.
20 Un concours définitif sur l'emplacement choisi. Le Jury

désignera les cinq meilleurs projets présentés au Concours d'idées dont
les auteurs seuls seront admis au concours définitif.

Une somme de 6000 fr. est mise à la disposition du Jury pour
recompenser les cinq projets qui seront présentés au concours définitif.

Dernier délai pour la réception des projets (concours Ier degré):
le 31 octobre 1908, avant 5 heures du soir.

Le programme et le plan de situation du terrain proposé par le
Conseil d'Etat sont délivrés sur demande, moyennant remboursement de

3 fr. Pour envoi du programme et demande de renseignements, s'adresser
à Mr. l'Architecte cantonal, Grand'Rue 39.

Genève, le 30 Juillet 1908.

Le Département des Travaux publics.

Rudolf Mosse, Zurich alleinige Inseraten-Annahme für die
Schweizer. Banzeituna.

Eidgen. Polytechnikum.
Infolge Hinschieds des bisherigen Inhabers ist die

Professur für Geodäsie und Topographie
auf 1. April 1909 zu besetzen.

Bewerber um diese Professur sind eingeladen, ihre Anmeldung
unter Beilage eines «curriculum vitae», sowie von Zeugnissen und
Ausweisen über wissenschaftliche Befähigung und bisherige Tätigkeit bis
15. Oktober 1908 dem Unterzeichneten einzureichen, der auf Verlangen
nähere Auskunft erteilen wird.

Zürich, den 7. September 1908.
Der Präsident

des schweizerischen Schulrates:
Dr. R. Gnehm.

Ausgebaute Wasserkraft von 6000 bis 10 000 el. HP.

bei ioooo Volt und 50 Perioden Drehstrom, welche bei 24 ständigem
Betriebe das ganze Jahr hindurch zur Verfügung stehen, wird für
elektrochemische Zwecke

zstjl ^»omten. gesuclit.Die Energie muss spätestens bis zum |. Oktober 1909 lieferbar sein.
Es kommen nur solche Kräfte in Betracht, welche zu niedrigem Mietpreise
erhältlich sind. Falls an gleicher Stelle weitere, möglichst konstante
Energiemengen zu günstigen Bedingungen gewinnbar sind, kann die
dauernde Pachtung derselben in sichere Aussicht gestellt werden. Angebote

werden unter verschlossenem Couvert sub Chiffre Z.X. 10273 erbeten

an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Zurich.
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